
 
Internationaler Workshop 

Grenzgänge(r) der Wissenschaft zwischen Politik, Kunst 

und Geschichte am 24-26 November 2016 (AMU Poznań) 

 

Ziel des dreitägigen Workshops ist es, den Austausch 

zwischen der Adam-Mickiewicz-Universität Poznań und der Europa-Universität Viadrina zu vertiefen 

und die Forschungsperspektiven (Posthumanismus und Differenzstudien) und die Möglichkeiten vor 

Ort (Bibliotheken, Archive, Förderlandschaft) kennenzulernen und mit den eigenen wissenschaftlichen 

Ideen zu verbinden. Die Grundlage der Zusammenarbeit bildet dabei das Forschungsprojekt 

„Grenzgänger der Wissenschaft zwischen Deutschland und Polen“, geleitet von Prof. Bożena Chołuj 

(EUV) und Prof. Monika Bakke (AMU). Das Projekt befasst sich mit der Erfassung von Austausch-, 

Transfer- und Abgrenzungsprozessen von wissenschaftstheoretischen Konzepten und ihrer Vertreter 

am Beispiel Deutschlands und Polens. Die in diesem Rahmen stattfindende Veranstaltung in Poznań 

besteht aus mehreren Einheiten wie Workshops, Referaten der Teilnehmer_innen und 

Expertenvorträgen. In den folgenden Workshops werden die vorgefertigten Referate der 

Teilnehmer_innen mit den theoretischen Konzepten des Projektes zusammengebracht und diskutiert: 

1. Wissenschaftliche Grenzgänge: Verflechtungskonzepte zwischen Geschichte Ästhetik 

und Logik 

2. Wissenschaftliche Grenzgänge: Geistiger Austausch zwischen Polen und Deutschland 

 

Organisation und Verlauf: Zielgruppe der Veranstaltung sind 15 Studierende und 

Nachwuchswissenschaftler_innen aus Frankfurt (Oder) und Poznań. Die Teilnehmer_innen halten eine 

15 bis 20-minütige wissenschaftliche Präsentation im Plenum, welche am Tag zuvor im Workshop 

diskutiert wird. Thema der Präsentation kann ein gegenwärtiges Forschungsprojekt sein.  

 

Kontakt und Anmeldung: christophmaisch@daad-alumni.de oder grenzgaenge@europa-uni.de  

Bei der Anmeldung bis zum 15.11.2016 bitten wir um die Angabe des Themas/Titels des Referats.  

Kosten: ca. 30 Euro pro Person. Gruppenanreise und Unterkunft werden Übernommen vorbehaltlich 

der Mittelzusage kann der Teilnehmerbetrag noch sinken. 

Termin: 24-26 November 2016  

Ort: Adam-Mickiewicz-Universität in Poznań.  

Organisation: Forschungsprojekt „Grenzgänger der Wissenschaft zwischen Deutschland und Polen“, 

Kinga Kuligowska, Christoph Maisch, Krystian Pawlaczyk 
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